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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Stulln : TV Nabburg VII 
Samstag, 01.10.2022, 19:30 Uhr

Schieber bereitet dem TSV Stulln den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Stulln am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:28
aus Sicht der Heimmannschaft. Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Pornitz / Pawlik. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser
Gerhard Pornitz nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Pornitz / Pawlik
letztlich auf Lager, um Jajtic / Haug final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:
11, 3:11. Kneißl / Kneißl hatten anschließend gegen Zimmermann / Krös bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Mit 3:1 hatten Schieber / Pornitz im Doppel gegen Gadzhanakov / Lorenz indes die Nase
vorn. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Gerhard Pornitz zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Vinko Jajtic aber dennoch sicher mit 11:7, 11:13, 11:9,
11:8 ein. Probleme zu Beginn des Spiels musste Hannes Pawlik zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg eingetütet war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Erich Kneißl konnte im Spiel gegen Josef Lorenz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die richtige Herangehensweise hatte Lukas Schieber
beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Ilhan Gadzhanakov ab dem ersten
Ballwechsel. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dominik Pornitz seinem Gegner Bastian
Rösch letztlich beim 6:11, 8:11, 11:7, 7:11 nicht gefährlich werden. Kaum Chancen hatte danach
Stefan Kneißl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Julian Krös. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Stulln und TV Nabburg VII in die Box. Eine knappe
Niederlage gab es derweil für Gerhard Pornitz beim 8:11, 12:10, 11:9, 3:11, 4:11 gegen Markus
Zimmermann. Hannes Pawlik wehrte eine 1:0 Satzführung von Vinko Jajtic ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Beim nachfolgenden 9:11, 11:5, 11:6, 11:7-Erfolg gegen Ilhan Gadzhanakov kam Erich Kneißl nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Lukas Schieber letztlich an der Hand, um Josef
Lorenz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Keinen Zähler
beisteuern konnte Dominik Pornitz im Match gegen Julian Krös, das 0:3 verloren ging. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Stefan Kneißl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bastian
Rösch. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim Sieg von
Pornitz / Pawlik gegen Zimmermann / Krös konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stulln am 07.10.2022 gegen den TSV Nittenau III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.10.2022
gegen den TV Nabburg VI versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Stulln

Doppel: Pornitz / Pawlik 1:1, Kneißl / Kneißl 0:1, Schieber / Pornitz 1:0 
Einzel: G. Pornitz 1:1, H. Pawlik 2:0, E. Kneißl 2:0, L. Schieber 2:0, D. Pornitz 0:2, S. Kneißl 0:2 

 TV Nabburg VII
Doppel: Zimmermann / Krös 1:1, Jajtic / Haug 1:0, Gadzhanakov / Lorenz 0:1 
Einzel: M. Zimmermann 1:1, V. Jajtic 0:2, I. Gadzhanakov 0:2, J. Lorenz 0:2, J. Krös 2:0, B. Rösch 2:
0


